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INHALT

Das Titelbild hat Michel Casarramona
gestaltet - nachdem er die Texte dieses
Heftes durchgesehen hatte. Casarramona,
Jahrgang 69, machte von 1988 bis 1992
eine Grafikerlehre. Er arbeitet seit zwei
Jahren als selbständiger Grafiker und
Illustrator in Zürich.
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German Ever über Olympia 2002 und die Umweltverbände

Hand in Hand in den Olympia-Himmel?
Albertville war eine ökologische Katastrophe, bei Lillehammer ist man sich nicht so

sicher. Nun soll bei der Walliser Olympia-Kandidatur alles viel grüner werden als früher.

Vier Umweltverbände haben Einsitz genommen im Kandidaturkomittee. Die Geschichte

eines real existierenden Dialogs zwischen Umweltverbänden und Wirtschaft. 4

Thomas Flüeler über die Konfliktlösungsgruppe Radioaktive Abfälle (KORA)

Konffliktausklammerung: Trumpf und Misserfolg
Die KORA ist gescheitert, weil die Umweltverbände ausgestiegen sind. War das richtig?
Thomas Flüeler meint, die Karten seien von Anfang an schlecht gemischt gewesen. 8

Pierre Lehmann über die Konfliktlösungsgruppe Überlandleitungen (KGÜ1

Zwei Weltanschauungen sitzen sich gegenüber
Eines Tages vielleicht, meint der Autor, könnte man eine Einigung finden mit den

Vertreterinnen der anderen Seite, mit der Elektrizitätswirtschaft. Aber dazu müssten sie

endlich ihr uraltes Wachstumsdenken ablegen. Anzeichen hierfür sind aber keine
auszumachen. 10

Jörg Rüetschi über einen Dialog zwischen Umweltverbänden und Politikerinnen

Vielleicht sieht es in vier Jahren anders aus
Der WWF hat im Kanton Bern einen Dialog zwischen Politikerinnen und

Umweltorgansiationen angestrengt. Die Euphorie auf beiden Seiten ist gross - auch wenn
man noch nicht weiss, wie die Gespräche genau ablaufen werden. Der WWF-Präsident
des Kanton Bern erklärt seine Euphorie. 11

Schriftliches Gespräch mit Marina de Senarclens, Geschäftsführerin des Forums VERA

"Den Sack Entsorgung schlagen,
den Esel Atomenergie meinen"
Auf ein Interview von Angesicht zu Angesicht wollte sich die Geschäftsführerin des

Forums "Verantwortung für die Entsorgung radioaktiver Abfälle" (VERA) nicht einlassen.

So erklärte Marina de Senarclens ihre VERA, die massgeblich von der Nagra finanziert

wird, halt schriftlich. 12

Christian Thomas über die Diskrepanz zwischen Wissen und Handeln

Das Wechselbad der ökologischen Rationalität
Eigentlich können nur Unwissende rational handeln. Diese schillernde These beweist

Christian Thomas in seinem Aufsatz über die Frage, warum niemand wirklich etwas

gegen die Zerstörung der Erde tut - obwohl jede und jeder darum weiss? 14

Die Wellenberg-Kolumne: Carl E. Zanon über die Stimmung in Wolfenschiessen

Ein nukleares Endlager namens 'Weggeligrat'
In Wolfenschiessen herrscht eine gespannte Ruhe. Die verschiedenen Seiten reden nicht
miteinander. Latente Konflikte werden über andere Kanäle ausgetragen, zum Beispiel
über das Älplerfest. Und die nächste wichtige Entscheidung steht an; Die
Zonenplanänderung, die nötig wäre für die Bauphase 1 des Endlagers. 19

Das gemeinsame Aktionsprogramm der UmWeltorganisationen:

"Plattform Umwelt" 21
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